
Noch erinnerlich? „Die Arktis brennt,
und wir sollten alle verängstigt
sein“. Aber: Stattdessen schneit es
dort!

Erinnert sich noch jemand daran, dass wir vor ein paar Wochen über die
Gefahren des Klimawandels belehrt worden waren? Und dass im Zuge desselben
Städte nördlich des Polarkreises sich in Leichtbacköfen verwandeln sollen?

Der New Yorker David Wallace-Wells schrieb über eine Stadt, die am 20. Juni
dreistellige Temperaturen erreichte: „In einer Welt ohne Klimawandel wäre
diese Anomalie, so berechnete ein dänischer Meteorologe, ein 1-in-100.000-
Jahren-Ereignis“.

„Wir haben immer erwartet, dass sich die Arktis schneller verändern würde als
der Rest der Welt“, sagte ein Forscher gegenüber der Washington Post.

https://www.thecut.com/2020/07/the-arctic-is-on-fire-siberia-terrif
ying.html

Oha!.

Nun, ich habe darauf hingewiesen, wie absurd das alles ist, zumal es auch vor
100 Jahren geschah, noch bevor der Klimawandel in den Augen der Linken auch
nur ein Schimmer war. Und weil bei 24-stündigem Sonnenlicht auf dem Höhepunkt
der  Sommersonnenwende  die  Gegend  zwangsläufig  heiß  wird,  weil  es  keine
„Nacht“ zum Abkühlen gibt. Das hinderte aber opportunistische Wissenschaftler
wie Mark „die Arktis schreit“ Serreze natürlich nicht daran, die Situation
auszunutzen, indem er behauptete, es sei alles Teil eines beunruhigenden
Musters.

Natürlich war das auf Twitter verbreitete Bildmaterial, um die Leute zu
erschrecken, für die sich darauf stürzenden und denkbefreiten Medienheinis
ziemlich überzeugend.
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Aber wissen Sie was? An genau dem Ort (Werchowjansk), der am 19. und 20. Juni
zum Aushängeschild des Klimawandels geworden war, haben wir jetzt anomale
Kälte und Schnee, wie die Siberian Times berichtet:

Ungewöhnlich kaltes Wetter wurde im Norden Jakutiens verzeichnet, als die
Bewohner  des  Bezirks  Werchowjansk  am  5.  Juli  durch  frischen  Schnee
aufwachten.
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Ungewöhnlich kaltes Wetter wurde im Norden Jakutiens verzeichnet, als die
Bewohner  des  Bezirks  Werchowjansk  am  5.  Juli  durch  frischen  Schnee
aufwachten.  Die  Bilder:  Aldan  Online
Schnee im Sommer? Wo bleibt die Empörung über den „Klimawandel“? Oh, richtig,
das gilt nur, wenn es heiß ist und völlig verschwitzte Ansichten gibt, welche
die Erzählung für geistlose Medienaufwiegler begleitet.

Währenddessen kauern die Einheimischen um die Brände und fragen sich, wo der
38°C-Rekord geblieben ist.

Dazu gibt es im Original auch ein Video:

https://eike.institute/wp-content/uploads/2020/07/arctic_3.jpg

